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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

JG Neulohe II : TSV Wietzen 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Lannewehr beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 1 traf die Mannschaft der JG Neulohe II am vergangenen
Freitag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Wietzen. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Torsten Lannewehr. Garant für diesen Heimspielsieg war Torsten Lannewehr, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Wiechers / Lühring, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hesse / Grewe
verloren. Lannewehr / Maiwald wehrten eine 1:0 Satzführung von Kirchhoff / Rademacher ab und
fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Torsten Lannewehr kam mit der Spielweise von Hans-Georg Kirchhoff am Tisch gut zu Recht
und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ralf Wiechers besiegelte mit einem 15:
13, 11:3, 4:11, 11:5 gegen Karsten Hesse einen Punkt für sein Team. Beim Erfolg von Lukas Lühring
gegen Fritz Koopmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Friedhelm Hasenbeck, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Friedhelm Rademacher
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Beim folgenden 3:0 gegen Karsten Hesse fand Torsten Lannewehr wiederum
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Zwischenzeitlich musste Ralf Wiechers zwar einen
Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Hans-Georg Kirchhoff, das auf dem Papier im Vorfeld
als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Lukas Lühring gelang
es, Friedhelm Rademacher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 7:2. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Friedhelm Hasenbeck das Spiel gegen Fritz Koopmann noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Nicht so gut lief es dann für Lukas Lühring beim 8:11, 10:12, 8:11 gegen Karsten Hesse, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Eher wenig Gegenwehr bekam Torsten Lannewehr
daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Friedhelm Rademacher. Da gab es nichts zu rütteln.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Lannewehr seinem
Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der JG Neulohe II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 17:11 bei 7 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Wietzen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 10:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 JG Neulohe II

Doppel: Wiechers / Lühring 0:1, Lannewehr / Maiwald 1:0 
Einzel: T. Lannewehr 3:0, R. Wiechers 2:0, L. Lühring 2:1, F. Hasenbeck 0:2 

 TSV Wietzen
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Doppel: Hesse / Grewe 1:0, Kirchhoff / Rademacher 0:1 
Einzel: K. Hesse 1:2, H. Kirchhoff 0:2, F. Rademacher 1:2, F. Koopmann 1:1


